
 

 

 

Wendische Seelsorge 

 

Aufgabe der wendischen Seelsorge ist es, gemeinsam mit der Kupka serbska namša (Arbeitsgruppe 

Wendischer Gottesdienst) jährlich etwa zehn wendische Gottesdienste bzw. Andachten 

vorzubereiten und durchzuführen. An diese über die ganze Niederlausitz verteilten Treffen der 

Serbska wósada (Wendische Gemeinde) schließen sich regelmäßig Kirchencafé und 

Volksliedersingen an. Auch Gäste, die der wendischen Sprache (noch) nicht mächtig sind, werden 

herzlich willkommen geheißen und machen dort immer wieder überraschende Erfahrungen 

christlicher Lebenshilfe! Hinzu kommen Tauffeiern und Andachten zu Volksfesten, Richtfesten und 

Ausstellungen. Sie waren in den letzten Jahren immer wieder gute Anlässe zur Seelsorge in direkten 

Beratungsgesprächen und im umfassenderen Sinn des geschwisterlichen Dienstes untereinander. 

Die Zusammenarbeit mit den evangelischen Gemeinden im Kirchenkreis Cottbus, aber auch mit 

den evangelischen Gemeinden in Senftenberg, Vetschau und Lübbenau als jeweilige 

Gastgeberinnen der Gottesdienste hat sich in den letzten Jahren erfreulich weiterentwickelt. Viele 

wendische Christinnen und Christen sind auch in ihren Ortsgemeinden tragende Säulen. Sie sind in 

der Regel gut bekannt und auskunftsfähig. 

Ein neues wendisches Kirchengesangbuch (Duchowne kjarliže, 2007) und ein neues 

Gottesdienstbuch (Perikopy, 2011) sind hilfreiche Zeugnisse der Vitalität der wendischen 

Gemeinde. Neue Impulse für die Jugendarbeit können von dem ersten christlichen 

Jugendliederbuch in wendischer Sprache (Tyca = Regenbogen) erwartet werden. Mit dem wósadnik 

(der Gemeindebote) erscheint ein anspruchsvolles Informationsblatt in niedersorbisch/wendischer 

Sprache als Pilotprojekt. Der Herausgeber und Vorsitzende des Vereins zur Förderung der 

Wendischen Sprache, Dr. Hartmut Leipner, knüpft damit an das rege Gemeindeleben wendischer 

Christen/innen vor den Diskriminierungen durch zwei aufeinanderfolgende Diktaturen an. 

2018 war dann endlich die erste serbski Bibelausgabe seit 1868 fertig, sie ist digital und gedruckt 

verfügbar. 

Aus dem Kreis der Kupka serbska namša werden seit 1989 regelmäßig die wöchentlichen 

Rundfunkandachten im serbski Programm des rbb gestaltet. Monatlich erscheint eine Kirchenseite 

im Nowy casnik. Diese Medienarbeit wird überwiegend ehrenamtlich geleistet! Im sorbischen 

Bereich der Mittleren Lausitz und der Oberlausitz (Kirchenkreise Hoyerswerda und Görlitz) ist 

Pfarrerin Jadwiga Mahling (Kirchspiel Schleife) zweisprachig aktiv. Als sorbische 

Muttersprachlerin konnte sie u.a. schon beim Lausitzkirchentag 2015 und im Ringen um den Erhalt 

der Heimat in der Kohleregion großes Vertrauen gewinnen. 

2022 feiern wir den 300. serbski Gottesdienst. Dafür sind wir dankbar. 

Und wir freuen uns auf den LausitzKirchentag vom 24. bis 26. Juni 2022 in Görlitz. 

Lassen Sie sich dazu herzlich einladen! 

 

Kontakt: 
Beauftragung mit den Aufgaben einer koordinierenden Pfarrerin der EKBO in der sorbischen und 

wendischen Gemeindearbeit: 

Pfarrerin Katharina Köhler, 035606 / 257 

ev.pfarramt.dissenspreew@t-online.de 

 

Beauftragung für die Seelsorge an Sorben und Wenden: 

Pfarrer Ingolf Kschenka, 035607 / 436 

Pfarrsprengel.jaenschwald@evkirchenkreis-cottbus.de 

 

Pfarrerin Jadwiga Malinkowa / Mahling,  

j.mahling@kkvsol.net 

mailto:Pfarrsprengel.jaenschwald@evkirchenkreis-cottbus.de

